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nisterialrat Dr. Smolik von Wien, Hofrat Meiß-Teuffen, Hofrat Dr.Eigl, Baudirektor Kühne, Ober-Baurat Peters, Reg.-R. Katzwendl, u.ich teilnahmen. Kühne verlangte moderne Bauweise (Stil), größere
Höhe des Gebäudes und Herausrücken des Risalites nach rechts, umnicht mit der Handelskammer einen Engpaß zu bilden. Diese Forderungbedingt Beseitigung des stumpfen Winkels zw. Mitteltrakt und Magazin
und die Abtretung eines gegenüberliegenden Grundstreifens durch denBund, bzw. das Land. Ich benützte die Gelegenheit, um mich über fol¬
gende Punkte bei Smolik zu vergewissern: Zentralheizung, Unterkeif- •

lerung des ganzen Gebäudes, Diener-Wohnung und Saalbau für die Barock-
Schränke. Er sagte zu.

30. Dez. Heute übergab mir Prl. F.anny Newald das von mir bestelltePastell der Marianne v. Willemer. Wir vereinbarten 100 S als Preis.
Das Bild ist in den Linien hart, das Haar wirkt wie Plastik. AufEntfernung erträglich.
Der Zuwachs betrug im Jahre 1929: 331 Bde.+317 Periodica+158 kleineSchriften^ 806 Bde. Dazu kommen: 33 Handschriften, 15 Musikalien,
8 Landkarten, 125 Blatt Graphik. Unter den Periodica sind 64 Zei¬
tungen. Es wurden von auswärts für 23 Besteller 63 Bde. besorgt.

<97


	-

